
Weinban und Kellerwirtſchaft
Weinberge mit naſſem Untergrund dürfen
keinen Umſtänden früh gehackt werden Denn
die Lockerung der Bodenoberfläche wird die

unſtung des im Untergrund vorhandenen
ers verhindert Anders iſt es wenn wir den
n nicht bearbeiten Vermöge der Capillarität
Bodens ſteigt das Waſſer durch die Haar

röhrchen von den tiefer gelegenen Bodenſchichten
n die Höhe An der Oberfläche der Erde findet nun
ſeine Verdunſtung ſtatt Wenn wir alſo den Boden

ig lockern ſo wird dieſe Waſſerbewegung im
den und ſomit auch die Verdunſtung

n die Waſſerleitungsſähigkeit des Bodens iſt um
größer je feiner die Bodenteilchen und je kleiner
Hohlräume ſind Daher hackt in Rebſtöcken mit
em Boden möglichſt ſpät

Die Sommerarbeiten in einer Rebſchule be
en in der Hauptſache in dem Fern
en des Unkrautes und der öfteren Lockerung des

dens Desgleichen iſt das Beſpritzen der jungen
tlinge mit der Kupferkalkbrühe eine unerläßlich

notwendige Arbeit denn die Blattfallkrankheit tritt
maturgemäß am leichteſten gerade in Rebſchulen auf

m ſich vor größerem Schaden zu bewahren wird
an daher recht frühzeitig und wiederholt beſpritzen

Wan wird dadurch nicht nur dem Auftreten der
WPeronospora vorbeugen ſondern auf die ganze
Entwicklung der Wurzelreben einen günſtigen Ein
St ausüben Bei dem Austrieb der eingeſchulten

en achte man auf das Vorhandenſein von falſchen
Reben um einen reinen Satz in der Rebſchule zu
erzielen

Als Rebenſorten für Norddeutſchland haben
bei dem rauhen Klima folgende empfehlenswert

gezeigt Madelaine royale Früher MalingerFeüber Muskateller von Seaumur Früher Leip

Biger Gelbe Seidentraube und St Laurent Da
werden die Gutedelſorten nur ausnahms

ſe an warmen geſchütten Lagen reif

Heſundheitspflege
Gegen Verbrennungen und Verbrühnngen Es

Wird oft Zeit verloren indem man nicht weiß was
bis zur Ankunft eines Arztes beginnen ſoll

Ein einfaches Mittel hierfür beſteht in folgendem
Zan ſchabe gewöhnliche Hausſeife mache mit etwas

Waſſer einen Brei davon ſtreiche ihn dick auf Lein
wand und bedecke die Brand wunden damit Der
Schmerz wird darauf ſehr bald nachlaſſen Kommt
er wieder ſo wird der Verband erneuert Dieſes
einfache Mittel iſt in den meiſten Fällen zur voll
ſtändigen Heilung ausreichend Zeitig angewendet
verhindert es auch die Blaſenbildung Jſt die Verbrennung tiefer oder ein großer Teil des Haut

gewebes zerſtört ſo ſetzt man der Seife
Arnikatinktur zu

I Handpomade gegen das Aufſpringen und zur
förderung einer geſchmeidigen Haut der Hände

8 Teile Walrat werden in einer Porzellanſchale
über Kohlen ſanft zerlaſſen und dann entfernt vom
Feuer 1,5 Teile Mandelöl 20 Tropfen Lavendelösl
10 Tropfen Bergamotteöl und 2 Tropfen Nelkenöl
hinzugeſetzt Alles dieſes wird gut untereinander
zerrieben und das Ganze in Pomadentöpfchen auf

bewahrt Zum Einreiben der Hände verwende man
ſtets nur ein Stückchen von der Größe einer halben
Haſelnuß

Mittel gegen Magenkrampf Man nehme
während eines Anfalles 3 bis 4 Tropfen dichtes
ätheriſches Kümmelöl in einem halben Eßlöffel voll
Ftarken Branntwein Rum oder Arrak Das Mittel

ſich in den meiſten Fällen trefflich bewährt und
beſeitigt das Uebel auf lange Zeit

etwas

Kinderpflege und Erziehung
0 Erziehe dein Kind zum Gehorſaml Ein be

kannter Nervenarzt ſchreibt Das Erſte was das
Kind lernen muß iſt gehorchen Wenn einem Kinde
Fäemals der Wille gebrochen iſt ſo wird es auch
niemals lernen ſich und ſeine Affekte zu beherrſchen

O Wer Kinder zur Moralität erziehen will muß
t ſtreng moraliſch ſein Jn Wort und Tat

komine die ſtrenge Sittlichkeit des Erziehers zum
druck Nur wer an ſich ſelbſt ſtrenge Zucht übtdarf ſolche auch von anderen verlangen

0 Dem eigenſinnigen Willen des Kindes muß
ein feſtes unerſchütterliches Nichtwollen oder
Anderswollen des Erziehers entgegentreten und zu
leich dafür geſorgt werden daß das Begehren des

icht auf einem anderen Wege befriedigt

Erziehders t ſo
rechnen daß es dem

n t Pocken
Typhus erkranken ſo verpflege ſie genau nach Vor

100
0 Wenn Eure Kinder an Maſern Scharlach

Gehirnentzündung oder

ſchrift des Arztes auch wenn die Krankheit ſchon
nachgelaſſen hat Denn jede ma hlägegur kann

rblindung herbeiführen von je 100 blinden
Kindern haben 9 durch derartige Krankheiten ihr
Augenlicht verloren Wenn ihr im Verlaufe der
Krankheit merkt daß die Augen in Mitleidenſchaft
gezogen werden ſo macht ſofort den Arzt darauf
anfmerkſam

0 Möglichſt bald gewöhne man die Kinder ans
Bitten als die Bedingung jeglicher Gewährung
das hilft den kleinen Hochmut und trotzigen Eigen
willen brechen und Demut und Gehorſam pflegen

Für die Küche
Erbſen mit Kartoffeln und Speck Erbſen in

weichem Waſſer abends vorher weichen abkochen
bis die Hülſen ſich mit dem Schaumlöffel abnehmen
laſſen Mit der Brühe in welcher ein Stück Speck
gar gekocht iſt und geſchälten rohen in 4 Teilen
geſchnittenen mit kochendem Waſſer abgebrühten
Kartoffeln fertig weich und gebunden kochen Man
kann den Speck auch noch eine halbe Stunde mit
kochen laſſen

Salatgemüſe Vom Salat die ſchlechten Blätter
entfernt reingewaſchen in Salzwaſſer weichgekocht
abgetropft nicht zu fein gewiegt mit 1 Löffel
Fleiſchbrühe 1 Stückchen Butter eine halbe Stunde
gedämpft mit 2 Eigelb 4 Eßlöffel ſaurer Sahne
abgezogen nicht mehr kochen laſſen angerichtet

Anisbrot 4 ganze Eier 250 Gramm feiner
Zucker eine halbe Stunde tüchtig gerührt Einen
Teelöffel gereinigten Anis 250 Gramm geſiebtes
trockenes Mehl dazu Jn länglichen mit Butter
ausgeſtrichenen Formen gebacken Kalt in zwei
Meſſerrücken dicke Scheiben geſchnitten auf einem
Backblech hübſch gelblich geröſtet Hebt ſich lange
in verſchloſſener Glas oder Blechbüchſe auf

Kalte Sauce zu Nindfleiſch Die pikante Sauce
wird von Herren auch zu gekochtem Hammelfleiſche
ſehr gern re Jhre Zubereitung nimmt nur
eine Stunde in Anſpruch Etwas grüne friſche
Peterſilie ein Löffelchen Kapern u einige ge
wäſſerte entgrätete Sardellen werden ganz fein ge
hackt Ein hartgekochtes Ei zerdrückt man mit einer
Reibkeule im Napf fügt einige Löffel beſtes Speiſeöl
und nach Belieben guten ig und etwas Salz
hinzu das Ganze mit dem Gehackten und
ſchmeckt es ab Nach B fügt man noch etwas
Brühe zu der ſehr wohlſchmeckenden dicklichen Sauce

Heringe in Mayonnaiſe Es werden 3 hart
gekochte Eidotter noch warm mit etwas Salz und
nach und nach mit einer Obertaſſe Provenceröl ver
rührt bis die Miſchung weiß und ſchaumig iſt dannfügt man noch 2 Eßlbffer Eſſig und eine Taſſe dicken

ſauren Rahm nebſt zwei bis drei Eßlöffeln Fleiſch
brühe hinzu und gießt die Mayonnaiſe über gut
gewäſſerte abgezogene ausgegrätete und in Stücke
zerſchnittene Heringe welche man vor dem Anrich
ten mindeſtens 1 Stunde in der Mayvonnaiſe ſtehen
läßt und dann mit Kapern Pfeffergurken und Perl
zwiebeln verziert

Rührei und Flundern in Muſcheln Jn Er
mangelung der Muſcheln kann man dies einfache
Gericht auch in Papierkäſten oder in einer Schüſſel
anrichten Die Flunder wird von Kopf Haut und
Gräten befreit und in kleine Stückchen gepflückt ein
gewöhnliches Rührei aus zerquirltem Eigelb und
Butter wird über dem Feuer mit dieſen Fleiſch
ſtückchen gut vermengt und in den betreffenden
Schalen fein angerichtet

Für Familie und Haus
Einmachen von Früchten

Zum Konſervieren junger Erbſen für
den Winter hat man verſchiedene Methoden von denen
wir hier einige folgen laſſen Man nimmt grüne ganz
friſch gepflückte Schoten hülſt ſie aus und verlieſt ſie
wobei man die dicken Körner herausſucht Die Erbſen
werden hierauf gewaſchen und mit kochendem Waſſer

inige Male aufgekocht Alsdann läßt man ſie mit ein
wenig Waſſer friſcher Butter und Salz gar ſchwitzen und
füllt ſie in heißem Zuſtand in Blechbüchſen die dann
verlötet und 24 Stunden in kochendes Waſſer gelegt
werden Die dickeren Körner kann man auf gleiche
Weiſe einmachen und ſpäter zu Suppen verwenden Nach
einer anderen Methode die wir der erſtgenannten vor
ziehen füllt man friſch ausgehülſte Erbſen natürlich
jung und weich in Einmachebüchſen übergießt fie mit
gekochtem und wieder erkaltetem Waſſer in welchem
etwas Salz aufgelöſt worden iſt verlötet dann die
Büchſen und kocht ſie 2 Stunden in einem mit
Waſſer gefüllten Keſſel Büchſen Konſerven haben
übrigens mancherlei Bedenken und gut getrocknete Ge

gehülſte Erbſen die man gewaſchen hat 2 Ehßlöffel
Zucker und kocht ſie bei langſamem Feuer ziemlich weich
dann breitet man ſie recht dünn aus und dörrt ſie im
durchaus ruß und rauchfreien Ofen aber ſehr langſam
Man bewahrt die trockenen Erbſen in Säckchen an
luftigem Ort auf Will man ſie verbrauchen quillt man
ſie abends vorher ein

Kirſchen einzumachen als Beilage zu Rind
fleiſch Hierzu nimmt man ſchwarze dicke Kirſchen die
noch nicht überreif ſind Auf 3 Pfund Kirſchen nimmt
man 1 Pfund Zucker einen ſchwachen Schoppen Wein
eſſig und Schoppen Waſſer etwas ganzen Zimt und
Nelken Läutere Zucker Waſſer und Eſſig miteinander
und ſchütte dieſes warm über die Kirſchen Am zweiten
und dritten Tag kocht man den Eſſig nochmals und
ſchüttet ihn darüber Die Kirſchen werden warm in
Gläſer gefüllt und nach dem Erkalten zugebunden Be
wahre fie an einem kühlen Ort

Erdbeerſaft Wollen wir einen köſtlichen Erd
beerſaft bereiten der ſich ſogar in angebrochenen Flaſchen
lange friſch erhält ſo nehmen wir auf 4 Pfund Beeren
3 Pfund Zucker und läutern denſelben Die friſch ge
pflückten Beeren die man falls ſie etwa erdig geworden
ſein ſollten ſofort nach dem Pflücken partienweiſe in
eine Schüſſel mit Waſſer bringt mit einem Seihlöffel
gleich wieder herausfiſcht und in einem Sieb abtropfen
läßt ſchüttet man in den Zuckerſaft und läßt ſie auf
dem Herd ſtehend einige Stunden ziehen ohne zu kochen
Durch das Kochen werden die Erdbeeren nämlich bitter
Die Beeren werden dann durchgeſeiht ſo daß nur der
klare Saft abfließt welcher einige Minuten aufgekocht
und abgeſchäumt wird Man füllt ihn in ſaubere
trockene Flaſchen übergießt ihn wenn er erkaltet iſt mit
einem Teelöffel voll Arrak oder Rum verkorkt ver
ſiegelt die Flaſche und bewahrt ſie an einem kühlen Orte
ſtehend auf

Walderdbeeren einzumachen Das Aroma
der Walderdbeeren iſt ſo flüchtig daß es beim Erwärmen
der Früchte verloren geht man kann es nur durch Ein
machen auf kaltem Wege erhalten wozu nachſtehendes
als Anleitung diene Die Walderdbeeren werden ge
waſchen und durch ein feines Sieb geſtrichen damit alle
Kerne zurückbleiben Das durchgeſtrichene Mus rührt
man mit derſelben Gewichtsmenge Puderzucker in einem
Porzellannapf etwa eine Stunde lang bis ſich Mus und
Zucker eng miteinander verbunden haben Dann füllt
man die Maſſe in Flaſchen und gießt anfänglich ſo viel
Salicylſäure 2 Gr auf 1 Liter Waſſer über daß das
Mus bedeckt iſt Nun verſchließt man die Flaſchen mit
einem gut paſſenden Kork verpicht ſie und verwahrt ſie
in einem kikhlen Keller indem man ſie in feuchten Sand
vergräbt Da das Licht die Farbe der Erdbeeren aus
blaßt empfiehlt es ſich das Mus mit etwas roter Farbe
zu färben

Erdbeergelee 3 Pfund ſauber verleſene Wald
erdbeeren ſchüttet man in einen glaſierten Topf ſtellt
dieſen in eine Kaſſerole mit kochendem Waſſer und läßt
ſo lange fortkochen bis die Erdbeeren zuſammenfallen
und Saft geben Dann gießt man fie durch ein Haarſieb
auf eine untergeſtellte Schüſſel zum Ablaufen gibt zu
jedem Pfund Saft 275 Gr Zucker kocht dies zuſammen
ſo lange bis ein auf einen Teller gegebener Tropfen
geleeartig feſt wird

f Gelbe und weiße Strohhüte werden gut ausge
bürſtet und mit einer ſchönen ſaftigen Zitrone voll
ſtändig abgerieben dann noch feucht mit fein abge
riebenem Schwefel dick beſtreut und mit einer
reinen Bürſte tüchtig gebürſtet Sie werden wieder
wie neu

f Zinngegenſtände werden wie nen wenn man
ſie in heißes Sodawaſſer taucht ebenſo taucht man
einen Büſchel Zinnkraut oder Schachtelhalm den
man jetzt auf naſſen Wieſen und Feldern findet in
das Waſſer und reibt damit den Gegenſtand feſt ab
Später ſpült man in klarem Waſſer nach und trock
net dann ab
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Grünfütterung des Klees

Von C Steidle
Obgleich die Grünfütterung des Klees im

Sommer gegenüber der Trockenfütterung beſonders
beim Milchvieh manche entſchieden nicht zu ver
achtende Vorteile bietet ſo muß doch zugegeben wer
den daß dieſelbe auch verſchiedene Nachteile wie
Ungleichmäßigkeit des Futters größere Verſchwen
dung des Futters uſw hat welche ſich jedoch durch
zweckentſprechende Maßregeln mehr oder weniger
umgehen laſſen Der Hauptvorwurf welcher der
Grünfütterung des Klees ſowie überhaupt der
Grünfütterung im allgemeinen gemacht wird liegt
in der Ungleichmäßigkeit des Futters Der Gehalt
des Grünklees an Trockenſubſtanz iſt ſehr ſchwan
kend aber auch der Gehalt an den einzelnen Nähr
ſtoffen iſt je nach dem Alter des Klees ein ſehr ver
ſchiedener da der Klee wie alle anderen Grün
futterpflanzen während des Wachstums fortwährend
ſeine Beſchaffenheit ändert hiermit verſchiebt ſich
auch der Futterwert desſelben in der Weiſe daß er
mit zunehmendem Alter hauptſächlich ärmer an
ſtickſtoffhaltigen Nährſtoffen und reicher an ſtick
ſtoffreinen beſonders an Rohfaſer wird Durch
angeſtellte Verſuche iſt nachgewieſen worden daß
auch die Verdaulichkeit des Klees in den verſchie
denen Wachstumsperioden ſich beſtändig ändert und
daß derſelbe ſich um ſo verdaulicher erweiſt je jünger
er iſt Durch dieſe Verſuche fand die allgemeine
Anſicht Beſtötigung daß es am a iſt
den Klee zu mähen und zu verfüttern wenn er in
voller Blüte ſteht weil die Verdaulichkeit nach der
Blüte bedeutend herabgeſetzt wird es daher höchſt
unrationell iſt Klee auf dem Halm zu alt werden
zu laſſen

Da der junge Klee ein ſehr proteinreiches Futter
iſt würde wenn man die Kühe vollſtändig mit dem
ſelben füttern wollte eine große Verſchwendung
mit den ſtickſtoffhaltigen Nährſtoffen Protein ge
trieben werden Die Tiere würden von den Stoffen
bedeutend mehr aufnehmen als ſie verwerten
können Es iſt daher unbedingt notwendig daß
neben dem jungen Klee noch ein weniger protein
reiches Futter verabreicht wird z B gutes Futter
ſtroh damit das Nährſtoffverhältnis auf dieſe Weiſe
erweitert wird Am vorteilhafteſten wird das
Stroh zu Häckſel geſchnitten und mit dem Klee ge
miſcht im Anfang wenn der Klee noch ſehr jung
iſt gibt man mehr Stroh ſpäter weniger um auf
dieſe Weiſe auch einen allmählichen Uebergang von
der Trockenfütterung zu der Grünfütterung zu be
wirken weil bei dem plötzlichen Uebergange leicht
Verdauungsſtörungen und infolgedeſſen Stockungen
in der Produktionstätigkeit eintreten können Jn
welcher Weiſe durch Strohbeigaben Grünfutter ge
ſpart und höher ausgenutzt werden kann ergibt ſich
beſonders aus Verſuchen welche an Milchkühen an
geſtellt worden ſind Die Verſuche wurden in der
Weiſe ausgeführt daß die Verſuchstiere einmal ſo
viel Grünklee erhielten als ſie freſſen wollten in
einer anderen Periode wurde dann ein Fünftel der
Trockenſubſtanz durch Gerſtenſtroh erſetzt um zu
ſehen ob hierdurch die Milcherträge weſentlich herab
gedrückt würden Bei reinem Klee nach Belieben
verzehrte z B eine Kuh im Gewichte von 405 Kilo
im Maximum 74,7 Kilo im Minimum 56,2 Kilo
im Mittel aller Verſuchstage 65,15 Kilo Grünklee
Rotklee in begonnener Blüte Da der Waſſer

gehalt des grünen Klees ein ſehr ſchwankender war
ſo wurden häufige Waſſerbeſtimmungen desſelben
ausgeführt und es berechnete ſich demnach die ver
zehrte Kleetrockenſubſtanz für den Tag im Maxi
mum anf 15,65 Kilo im Minimum auf 12,05 Kilo
und im Mittel auf 13,72 Kilo auf 1000 Kilo Lebend

in ergibt dies 33,9 Kilo verzehrte Kleetrocken
ubſtanz

An Nährſtoffen enthielt dieſe Ration 6,21 Kilo
Rohprotein 1,45 Kilo Rohfett 14,09 Kilo ſtickſtoff
freie Extraktſtoffe und 9,38 Kilo Holzfaſer Das
Nährſtoffverhältnis war alſo ein viel zu enges
Dem Tiere wurde auf dieſe Weiſe ein viel zu großer
Ueberſchuß von Protein verabreicht welches un
möglich rationell verwertet werden konnte

Jn einer zweiten Verſuchsperiode wurde daher
der grüne Klee mit Gerſtenſtroh vermiſcht u

eigentlichen Verſuchstagen wurden im Mittel 12,27
Kilo Trockenſubſtanz den Tag verzehrt auf 1000
Kilo Lebendgewicht ergibt dies 26,5 Kilo Trocken
ſubſtanz An Nährſtoffen waren hierin enthalten
1,85 Kilo Rohprotein 1,14 Kilo Rohfett 11,02 Kilo

n r 7,34 Kilo Holzfaſerine Vergleichung dieſer Zahlen mit der Nor
malration für Milchktühe zeigt daß der Gehalt an
Protein immer noch ein ſehr reichlicher iſt Was
die Milchproduktion bei dieſer verſchiedenen Fütte
rungsweiſe anbetrifft ſo wurden an 1 Kilo Trocken
ſubſtanz im Futter erzielt bei reiner Kleefütterung
0,96 Kilo Milch und bei Fütterung von Klee und
Gerſtenſtroh 0,92 Kilo Milch alſo faſt gleiche
Mengen während die Trockenſubſtanz in der zwei
ten Periode zu ein n aus Stroh beſtand undalſo viel pitiger zu ſtehen kam als in der erſten
Periode
Auch in qualitativer Beziehung waren in der
Milchproduktion keine weſentlichen Veränderungen
eingetreten denn in der erſten Periode lieferten
100 Kilo Milch 3,75 Kilo Butter in der zweiten
Periode 100 Kilo 3,68 Kilo Butter von gleichem
Fettgehalte Die kleine Differenz iſt wohl
ſächlich darauf zurückzuführen daß ſich die Kuh bei
dem zweiten Verſuche in ſpäterer Lactationsperiode
befand Auch weiter angeſtellte Verſuche ſprechen
entſchieden zugunſten der Vermiſchung des Klees mit
proteinärmerem Rohfutter da der teilweiſe Erſatz
des Klees durch Gerſtenſtroh keinen nachteiligen
Einfluß ausübte ſie beweiſen alſo wie unwirt
ha eine reine Kleefütterung e

Sind die Tiere ſchon beim Uebergange zur
Grünfüterung an eine reichlichere Strohmenge ge
wöhnt ſo kann noch mehr an Klee erſpart und mehr
Stroh e werden wodurch es gelingt den
Proteingehalt der Tagesration noch mehr zu er
niedrigen Das Nährſtoffverhältnis bleibt aber
auch ſo noch ein engeres Die Ration wird dagegen
eine vollkommene die Ausnutzung des ſtickſtoff
reichen Futters geſtaltet ſich am vorteilhafteſten
wenn neben der Strohbeifütterung noch eine Zu
fuhr von leicht löslichen Kohlehydraten erfolgt durch
Verabreichung von eiwa 1 Kilo Getreidekörnern alsSchrot oder Suehl pro Haupt Am zweckmäßigſten

iſt hierzu der Hafer denn dieſer wirkt von allen
Körnerarten am günſtigſten auf die Milchſekretion
Zu Kleegras ſoll man jedoch ſtets weniger Stroh
zuſetzen als zu reinem Klee oder Luzerne Wird
der Klee älter und an Protein immerärmer ſo kann ſchließlich der Fall eintreten daß in
der von den Kühen verzehrten Menge zu wenig
Protein enthalten iſt in ſolchen Fällen muß der
rationell fütternde Landwirt dann in der Weiſe
nachhelfen daß er ein proteinreicheres Krafitfutter
zugibt Es wird dieſes jedoch nur ganz ausnahms
weiſe notwendig ſein da es höchſt unrationell wäre
den Klee ſo alt werden zu laſſen Die Ungleich
mäßigkeit in bezug auf die Trockenſubſtanz welche
nach den Verſuchen von 16,6 24,5 ſchwankte kann
dadurch zum größten Teil ausgeglichen werden
daß man dem nach Regen oder ſtarkem Tau ſehr
naß eingebrachten Kleefutter eine größere Menge
Stroh und auch etwas Kraftfutter Kleie uſw zu
fügt oder auch dadurch daß man neben dem Stroh
auch täglich noch etwas trockenes Hen verabreicht
Vielfach wird auch der Grünfütterug des Klees zum
Vorwurf gemacht daß durch Herausſchleudern aus
der Kripppe zu viel verloren geht und ungenützt in
den Miſt getreten wird Dieſe Verluſte laſſen ſich
aber einfach dadurch vermeiden daß ſämtliches
Grünfutter geſchnitten wird wodurch ſich dasſelbe
dann auch leichter mit dem Stroh vermiſchen läßt
Bei einiger Umſicht werden ſich alſo alle Nachteile
welche man der Grünfütterung des Klees zu
ſchreibt mehr oder weniger vermeiden laſſen und
dabei eine gleichmäßige Produktion nebſt hoher
Ausnutzung des Futters erzielen laſſen

Was die Trockenpütternng des Klees betrifft ſo
verdient dieſelbe inſofern den Vorzug als die Un
gleichmäßigkeiten des Futters wegfallen und keine
Verſchwendung an einzelnen Nährſtoffen ſtattfindet
da der trockene Klee in beſtimmt abzumeſſenden
Quantitäten verfüttert und infolgedeſſen ſtets ein
gleichmäßig und rationell zuſammengeſetztes Futter
verabreicht werden kann Doch haben wir auch bei
der Trockenfütterung mit großen Uebelſtänden zu

yſen mit den Verluſten und Schwierigkeiten
war betrug die verabreichte Strohtrockenſubſtang er T beim machen des Klees eintreten ufwFanftei der Geſamttrockenſubſtanz Jn den ſieben lyo aß die meiſten Landwirte trotz der großen Vor

h e

teile die eine Trockenfütterung mit Klee ſtreng ge
nommen beſitzen würde gut tun werden einen Teil
ihrer Kleeernte im Sommer im grünen Zuſtande
zu verfüttern ſobald dies in der oben angegebenen
zweckentſprechenden Weiſe geſchehen kann

Die Leutenot
in der Land wirtſchaft

Die größte Sorge die zurzeit bei den Arbeit
gebern in der Landwirtſchaft herrſcht iſt die Frage
der Beſchaffung der nötigen Arbeitskräfte während
der Erntewochen Jn den gewerblichen hege
in denen man die land wirtſchaftlichen Verhältniſſe
nicht kennt kann man ſich von der Leutenot um ſo
weniger eine Vorſtellung machen als am gewerb
lichen Arbeitsmarkt ſtets und ſtändig ein Ueber
ſchuß von Arbeitskräften vorhanden iſt der höchſtens
partiell dann und wann verſagt Ganz anders iſt
es im landwirtſchaftlichen Betriebe Die großen
Güter haben es ſchon ſchwer ſich die Zahl der
Arbeitskräfte zu ſichern die für die Erntearbeiten
notwendig ſind aber immerhin finden dieſe m
Mittel und Wege um durch direkte Anwerbung un
Agenten von weither die nötigen Mannſchaften von
Männern und Frauen ſich zu verſchaffen

Dagegen ſteht es um die mittleren und kleinerenBetriebe vielfach recht ſchlimm ſie trifft die Leute

not am ſchärfſten Sie ſind nicht in der Lage be
ſondere Aufwendungen für die Anwerbung von
Arbeitskräften zu machen und ſind daher auf das

in der Gegend vorhandene Angebot von
rbeitern angewieſen das zur Bewältigung aller

in der Erntezeit anfallenden Arbeiten zu gering iſt
Um die Ernte zu bergen werden andere Arbeiten
zurückgeſtellt werden die ſonſtigen Pflichten bis zu
einem gewiſſen Grade vernachläſſigt es entſtehen

eigenen die oft für langer Zeit ſich recht
nachteilig bemerkbar machen Es wäre einmal von

W Werte in einzelnen ländlichen Bezirken
rch eine Umfrage den Umfang und die Jntenſität

der Leutenot während der Erntezeit feſtzuſtellen
Wir würden daraus erſehen wie notwendig es iſt
auch für das platte Land eine ſyſtematiſche Arbeits
vermittelung zu ſchaffen die in erſter Linie auf dem
Lande und nicht in den Städten zu Hauſe ſein
muß Denn die Zentralen der heutigen Nachweiſe
für landwirtſchaftliche Arbeiter ſitzen meiſt in
großen Städten und ſtehen den lokalen Verhältniſſen
auf den Dörfern viel zu fern um deren Verhältniſſe
genau kennen zu lernen Namentlich müſſen ſich
die mittleren und kleineren Landwirte zuſammen
ſchließen um den Bedarf an Arbeitskräften für die
Erntezeit gemeinſam zu decken und zwar muß
Gebiet für den Zuſammenſchluß ſo groß ſein daß
die Anwerbungskoſten pro Kopf für den einzelnen
Arbeitgeber nicht zu groß werden

Jm laufenden Jahre wird die Leutenot wieder
ganz beſonders empfindlich ſein da die Abwanderung
nach den Jnduſtriegegenden ſeit Jahre ſo
ſtark zugenommen hat daß am gewerblichen Arbeits
markt ſchon eine deutlich ungünſtige Beeinfluſſung
des Andranges ſtattgefunden hat Was freilich in
dieſem Zuſammenhang immer und immer wieder
hervorgehoben werden muß das iſt die Notwendig
keit einer Steigerung der Lohnſätze und einer
Beſſerung der Arbeitsbedingungen in der Land
wirtſchaft Der letzte Grund der ſtarken Ab
wanderung der Arbeiter aus der Landwirtſchaft i
eben doch darin zu ſuchen daß die Lebensverhältni
in der Großſtadt freier und günſtiger ſind daß die
ſtarke Gebundenheit und die weitgehende wirtſchaft
liche Abhängigkeit auf dem Lande die Menſchen von
ihrer Heimat wegtreibt So lange der gewerbliche
Arbeiter wirtſchaftlich und ſozial höher ſteht als der
landwirtſchaftliche ſo lange wird man die bedenk
liche Verödung des platten Landes nicht aufhalten
können Die finanzielle Lage der rlichen Unternehmungen hat ſich in den letzten ren
im großen und ganzen weſentlich gebeſſert und die
Möglichkeit das Lohnnivean der Arbeiter zu heben
iſt zweifellos gegeben Vereinzelt ſind ja a
r eingetreten Aber ſo lange rbeiter ſelbſt noch u v um die Beſſerung ihrer
wirtſchaftlichen Verhältniſſe kümmern ſo ſie
r vereinzelt ihren Arbeitgebern
o lange iſt auf eine allgemeine und

erung nicht zu rechnen ſo
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auch die Arbei trotz aller Palliativmittele der e die Dauer eren Die Geſamtmäßigkeit auf dem Arbeits

markt iſt unerbitt r einheitl Wirtſchafts

kuloſe der Rinder namentlich zur Milderung der durch
die Einbuße Fleiſch Milch und Arbeit entſtehendenan
erheblichen Verluſte doch wertvolle Dienſte leiſten zu Früch
können Jedenfalls erheiſcht das Ergebnis der bis

Bei der Anlage von Erdbeerbeeten wähle man wenn
möglich recht freie Plätze damit Luft und Sonne die

te recht ſchnell wieder abtrocknen können wenn ſie
infolge eines Regenguſſes naß geworden ſind Jch ſah

Winke für die Hausfrau zur
Sommerzeit

Die warme Jahreszeit erlegt der Hausfrau beſondere

Ueber den Flachsban gehen die Meinungen
ſtark auseinander die Anſichten neigen aber über
wiegend dahin daß Flachs am beſten nach Rapsa lee gedeiht Eine gute Vor

kältungen ausgeſetzt dann kann ein ſchlimmer An
gang ſich einſtellen

t Hautausſchläge bei Weidevieh Wenn Weihe
vieh im S bei guter Witterung auf gutenr Bohnen und gutgebiet kann auf die Dauer keine zweierlei Arbeiter berigen Verſuche die Aufmerkſamkeit der Viehbeſiher vor einigen Jahren einmal einige Erdbeerbeete die auf lt bezüglich der Nahrungsmittel auf Hängt doch q t für Flachs bildet Hafer welcher in fein auf Weiden gehalten wird entſteht manchmal eine ge

e konſervieren von denen die eine ſich frei Die Koſten des Jmpfſtoffes ſind als mäßig zu bezeichnen einer von drei Seiten eingeſchloſſenen Terraſſe eines en kee e eertee ſegcyreten Tätigkeit in der brochenes Kleefeld geſät ward auf ſchweren Vöden wiſſe Velſſa tigkeit verbunden mit ſogen Schärfen
wegend ihr Lohnniveau aus eigener Kraft zu Das badiſche Miniſterium wird die Bezirkstierärzte und Bergabhanges angelegt waren und die obendrein noch Küche von dem Verſtändnis für richtigen Einkauf und verwendet man Weizen als Vorfrucht im Blute Es tritt dann Blutandrang namentlich

ern ve während di iemliar n mhen muß

Der Weizenverbrauch der Welt
Wenn man den der einzelnen Länder

nach dem Verbrauch ihrer Bewohner an Weizen
abſchätzen wollte was an ſich gar nicht ſo unver
z ig erſcheint ſo würde man eine überraſchende
deihenfolge erhalten Der Tropenpflanzer bringt

eine beachtenswerte Zuſammenſtellung des Weizen
derbrauchs die auf W genauen Schätzungen
beruht Für jedes Land iſt ein Durchſchnitt der

e e des letzten Jahrzehnts
und dann durch Berückſichtigung der Ein und Aus
uhr und der für die Ausſaat verwendeten Menge

d berechnet worden Die Sorgſamkeit
er ſi

kümmern

die Bearbeiter dieſer Ziffern r
en geht auch daraus hervor daß ſie verſucht

aben die Fehler ihrer Schätzungen möglichſt genau
beſtimmen Dieſe werden bei den europäiſchen

ändern mit Ausnahme Oſteuropas am geringſten
ein bei anderen dagegen bis zu 25 v H betragen

tmaßlich iſt durchſchnittlich eine Zuverläſſigkeit
der Zahlen bis auf etwa ein Zehntel anzunehmen

Der höchſte Weizenverbrauch findet danach in
Kanada ſtatt Auf jeden Kanadier entfallen jährlich
260 Kg Weizen Dieſe Menge ſetzt ein Ueber
wiegen der Brotnahrung voraus die nur noch ein
eingefleiſchter Vegetarier als wünſchenswert benen könnte Demnächſt verbraucht den meiſten

eiWehen die Bevölkerung von Belgien mit rund

Tierärzte zur Fortſetzung der Verſuche und zum Bericht
über das weitere Ergebnis veranlaſſen

Das Schimmeln
und Faulen der Erdbeeren

Ein Gartenbeſitzer der viel Erdbeeren kultiviert
fragte mich einmal woher es komme daß die Erdbeeren
jetzt viel mehr ſchimmeln und faulen als das früher der
Fall geweſen ſei Er behauptete daß es an der hohen
Kultur liege die die meiſten neuen Sorten aufweiſen
Dieſe verleihe ihnen allerdings eine ſehr hohe Frucht
barkeit vermindere aber ihre Widerſtandsfähigkeit gegen
Krankheiten und Schmarotzer Jch glaube der Mann
hatte gar nicht ſo unrecht denn tatſächlich hatte man
früher als man noch keine ſo reichen Träger hatte wie
jetzt wenig oder faſt gar keine Verluſte durch das
Schimmligwerden und Faulen der Früchte und wer die
Gelegenheit hat eine ganze Anzahl von Erdbeerſorten
daraufhin zu beobachten wird finden daß alle voll
tragenden Sorten viel mehr darunter leiden als minder
fruchtbare Sorten Ganze Neſter verſchimmelter Beeren
finden ſich vor und nicht ſelten erntet man von Pflanzen
die eine überreiche Ernte verſprechen nur wenig Sorten
dagegen die nur ſchwach blühten und wenige Früchte
anſetzten bringen alle zur Reife Trotzdem würde es
verfehlt ſein wollte man nun die reichtragenden Sorten
wieder aus den Gärten verbannen und ſogenannte
ſchlechte Träger dafür anpflanzen denn trotz großer

Verluſte wird der Ertrag von den reichtragenden Sorten
immer noch viel bedeutender ſein als von den vorher
genannten Außerdem gibt es auch Mittel das Schim

von mehreren in der Nähe ſtehenden Bäumen ſtark be
ſchattet wurden Die Pflanzen entwickelten ſich tadellos
und ſetzten ungeheure Mengen von Früchten an aber
dann kam der Schimmel und als dann in der Reifezeit
gar noch feuchte Witterung einſetzte da mußten täglich
Hunderte von Früchten entfernt werden um nur etwas
zu retten Auf anderen Beeten dagegen die reichlich
Luft und Sonne erhielten konnten durch rechtzeitiges
Entfernen der kranken Früchte die Verluſte auf ein
Minimum beſchränkt werden Lehmann Sp

Die Elektrizität und die Pflanzen
Eine Beförderung des Pflanzenwachstums durch

elektriſche Ströme iſt im letzten Jahrzehnt vielfach durch
Verſuche auch in größerem Maßſtab feſtgeſtellt worden
aber die Koſten des Verfahrens haben ſeine Anwendung
zu einer Volkstümlichkeit in der Landwirtſchaft nicht
kommen laſſen Als die Elektrizität eigentlich eben erſt
erfunden war wurde mit ihr nach allen möglichen Rich
tungen experimentiert und es iſt daher begreiflich daß
auch ſchon damals Proben mit der Wirkung der neuen
Wunderkraft auf die Pflanzen angeſtellt wurden

So entſtand bereits im 18 Jahrhundert eine Ab
handlung über die Elektrizität der Gewächſe Jhr Ver
faſſer war ein Freund Franklins der Abbé Bertholon de
Saint Lazare Jn dieſer 1783 veröffentlichten Schrift
wurde ein Apparat beſchrieben den ſein Erfinder als
Elektrovegetometer bezeichnete und zu einem ſonderbaren
Zweck zu benutzen gedachte Er beſtand in einem Maſt
auf deſſen Höhe in einer iſolierten Glasröhre eine
Metallſtange mit mehreren Spitzen befeſtigt war Von

richtige Behandlung der Lebensmittel die Geſundheit
ja oft das Leben der Familie ab

Dies gilt in erſter Linie für die Milch beſonders
wenn ſie für kleine Kinder beſtimmt iſt Solche Milch
ſollte ſtets in einem gründlich gereinigten Topf in Emp
fang genommen ſofort abgekocht und gut zugedeckt in
kaltem Waſſer aufbewahrt werden Fiſch Wild oder Ge
flügel darf man erſt kurz vor dem Gebrauch abwaſchen
da andernfalls der Zutritt der Luft Fäule hervorruft
die ſelbſt in den Anfangsſtadien ungemein ſchädlich wirkt
Bei Fleiſchkonſerven in Blechbüchſen prüfe man regel
mäßig den Jnhalt Man beobachte hierbei folgende Ge
ſichtspunkte Die Jnnenwand der Büchſe muß voll
ſtändig ſauber und nicht angegriffen ſein Büchſen
deren Deckel ſich nach außen wölben kaufe und verwende
man niemals da dies als Zeichen gilt daß ſich im
Jnnern ſchädliche Gaſe entwickelt haben Empfehlens
wert iſt dagegen wenn der Deckel etwas nach innen ein
gedrückt erſcheint Büchſen mit zwei Lötſtellen ſind unter
allen Umſtänden zu vermeiden Nach dem Oeffnen muß
der Jnhalt der Konſervenbüchſen beſonders in der
heißen Jahreszeit möglichſt ſchnell verzehrt werden

Fleiſch hänge man nur in einem kühlen und luftigen
Raum auf damit ſich die Schnittflächen mit einer
trockenen Schicht überziehen Wählt man nämlich
Schüſſeln zur Aufbewahrung ſo entſteht durch den Druck
ein Saftausfluß das erſte Moment zur Fäulnis
Fleiſch das im Dunkeln leuchtet befindet ſich bereits im
Anfangsſtadium der Zerſetzung Würſte die friſch ge
noſſen werden ſollen müſſen auch ganz friſch ſein denn
im Sommer entwickelt ſich vor allem in Blut und
Leberwürſten ſehr leicht das äußerſt gefährliche Wurſt

Torfſtreudünger erfordert auf allen Böden
die nicht ſchon ſehr kalkhaltig ſind eine reichliche
Mergel oder Kalkzugabe Am günſtigſten wirkt er
auf ſchwerem Lehmboden am wenigſten günſtig auf
humoſem Sandboden

Haus und Jimmergarten
Das Pinzieren der Obſtbäume auch Grün

ſchnitt genannt beſteht darin daß die krautartige
Spitze der im Wachstum befindlichen Zweige mit
den Fingernägeln nicht mit Meſſer oder Schere
entfernt wird Dieſes Abkneipen der Spitze bedingt
in erſter Reihe das Zurückſchlagen oder Abdrängen
des Saftes von der Spitze und zu gleicher Zeit wird
der Saftſtrom auf die Seitenknoſpen geworfen die
weiter von der Spitze ſtehenden werden ſich ver
vollkommnen durch regere Saftzufuhr die unter
halb der Spitze ſtehenden werden austreiben Beides
vird durch das Pinzieren erreicht Wenn die

oberſten Seitentriebe des pinzierten Zweiges wieder
eine gewiſſe Länge erreicht haben ſo können wir auch
das Schwächen des ganzen Zweiges einleiten Auchdas kann bei der Ausbildung von Formäſten am

Zwergbaum oder am Spalierbaume notwendig
werden wenn einer der Aeſte zu üppig ins Holz oder
in die Länge wachſen will Man ſieht hieraus durch
das Pinzieren oder Einzwicken wird die Fruchtbar
keit der betreffenden Pflanze erhöht und eine gewiſſe
Oekonomie im Blutleben zwiſchen Einnahme und
Ausgabe eingeleitet Bei Fruchtobſtbäumen er
höhen wir durch das Pinzieren den Fruchtanſatz für

nach Kopf und Lungen ein oder es zeigen ſich Haut
ausſchläge z B das Neſſelfieber der ſogen Früh
lingsausſchlag und verſchiedene Flechten die Som
merräude uſw Dieſe Erſcheinungen ſind bedenklich
bei jüngeren vollſaftigen und ſolchen Tieren die
während des Winters kümmerlich ernährt und

rer ehalten worden ſind und dann auf eine zWeide Punmen Sie werden hervorgerufen dur

innere und äußere Verhältniſſe z B die eigentüm
liche W e den Haarwechſel den
Säftetrieb nach der Haut Daher erſcheinen
manche Hautaus ſchläge die im Winter verſchwunden
waren im Frühjahr wieder Hierauf gründet ſich
die Anwendung von ſogen blutreinigenden Mitteln
namentlich von Abführ und urintreibenden
Mitteln welche man aber nur nach vorheriger Be
ratung mit einem Tierarzt geben ſollte

t Junge Kaninchen erhalten nach dem Abſetzen
hauptſächlich Trockenfutter Grünes nur in kleinen
Portionen An Saufwaſſer darf es nicht fehlen
Tägliche Reinigung der Ställchen iſt ebenſo not
wendig als reichliche Einſtreu mit Strohhäckſel

t Wenn Hühner verlegen halte man ſie einge
ſperrt bis ſie Luſt zum Legen zeigen bringe ihnen
dann etwas Salz in den Legedarm und laſſe ſie
lanfen Durch das Salz gereizt ſuchen ſie bald das
verborgenſte Neſt auf und brauchen wir demſelben
nur nachzugehen um es zu finden

Fiſchzucht
Was nützt der Krebs in der Natur und demdieſer Stange ging eine Kette zu einem wagerechten gift Beſondere Vorſicht laſſe man jedoch beim Einkauf d c J Menſchen Die Krebſe ſtellen im großen Natur225 Ky pro Kopf eine auffällige Tatſache ln und Faulen wenn auch nicht beſeitigen Leitungsd i i i frei nächſtes Jahr bringen die Früchte dadurch zu i Sanits e Schren t W die ger u ſubn iel r er v W ren en alen ſteht dere n e größerer Ausbildung und bewahren das Baum haushalte die Sanitätspoligei vor die alles Schöt

völkerung dieſes Landes mehr Fleiſch de
würde Laum geringer iſt der Weizenverbrauch in

wie mit 215 Kilogramm Jn ziemlich weitem
bſtand folgen mit etwa gleichen Mengen die Spa

nier Engländer und Schweizer mit 163 Kg Die
Bewohner von Auſtralien Jtalien den Vereinigten
Staaten Uruguay Argentinien und Bulgarien bil
den eine weitere Stufe von 150 135 Kg Bei
Oeſterreich Ungarn Holland und Rumänien ſinkt
die Ziffer bis auf 110 Kilogramm Der Deutſche
f nur durchſchnittlich 87 Kg Weizen Noch eringeriſt der Weizenverbrauch von europäiſchen Sander

nur in Rußland J Serbien und PortugalDaß Japan einen Weizenverbrauch von kaum 1480
ro Kopf aufzuweiſen hat erklärt ſich dadurch dae andere Feldfrüchte insbeſondere der Reis die

Volksnahrung bilden

Zur Bekämpfung
der Rindertuberkuloſe

Auf Veranlaſſung des badiſchen Miniſteriums des
Jnnern ſind ſeit einiger Zeit Verſuche mit einem neuen
Verfahren zur Behandlung tuberkulöſer Rinder ange
ſtellt worden Das von Dr Burow Privatdozent an
der tierärztlichen Hochſchule in Dresden angegebene Ver
fahren beſteht in der Verimpfung eines Bakterien Präpa
rates Tuberculoſan Burow dem die Wirkung zuge
hrieben wird tuberkuloſekranke Rinder welche dem
Beſitzer nur noch geringen oder keinen Nutzen mehr ab
werfen in verhältnismäßig kurzer Zeit wieder wirtſchaft
lich nutzbar zu machen Zur Behandlung mit dem Mittel
eignen ſich namentlich Tiere die an Lungentuberkuloſe
leiden In leichteren Erkrankungsfällen ſcheint nicht nur
weſentliche Beſſerung ſondern unter Umſtänden ſogar
Heilung erzielt zu werden Aber auch bereits abge
magerte Tiere die ſich im vorgeſchrittenen Stadium der
Krankheit befinden und bei denen deshalb eine Heilung
ausgeſchloſſen iſt ſcheinen nicht ſelten mittels des Ver
fahrens in ihrem Allgemeinbefinden ſoweit gebeſſert
werden zu können daß ſie an Körpergewicht und in der
Milchleiſtung zunehmen und weiterhin in der Wirtſchaft
mit Nutzen verwendet werden können

Nach dem Ergebnis der bis jetzt in Baden in geeig
neten Fällen angeſtellten Verſuche iſt es bei 69,5 Proz

im folgenden die Rede ſein
Als erſtes Vorbeugungsmittel merke man daß man

die Erdbeeren nicht zu dicht pflanzen darf denn der
Schimmel gedeiht am beſten unter dem Schutze einer
recht dichten Belaubung der Erdbeerbeete Eine ſolche
wird aber immer bei etwas kräftigen Pflanzen vor
handen fein wenn ſie zu dicht gepflanzt worden ſind
Luft Licht und Sonne die beſten Schimmelpilzvertilger
können dann ihre Wirkſamkeit nicht ausüben und die
Pilze finden die günſtigſten Verhältniſſe für ihre Weiter
verbreitung vor Findet ſich trotz weiter Pflanzung zu
dichte Belaubung ſo entferne man zur Zeit der Reife
aber nicht früher einige der älteren Blätter die die
Früchte beſonders ſtark beſchatten und ſchaffe ſo der Luft
und der Sonne Zutritt Beſonders nötig iſt dies wenn
in der Reifezeit feuchtes Wetter herrſcht wodurch die
Pilzbildung und Anſteckungsgefahr noch bedeutend ver
größert wird Denn die Früchte zeigen dann infolge
des zu ſchnellen Wachstums ein ſehr lockeres Gefüge ſo
daß dem Eindringen der Pilzſporen in die Früchte Tor
und Tür geöffnet ſind

Um den Früchten einen feſteren und widerſtands
fähigeren Bau zu geben vermeide man friſchen und un
vergorenen Dünger zur Düngung der Erdbeeren auch
ſtarke Jauchedüngung im Frühling ebenſo künſtliche
Düngemittel ſind nicht empfehlenswert die Pflanzen
wachſen dann ſehr geil belauben ſich ſehr ſtark und die
Früchte werden ungeheuer groß Aber gerade ſolche
Früchte ſind der Anſteckung am allermeiſten ausgeſetzt
weil dem Fleiſche jede Feſtigkeit fehlt Verrotteter
Dünger beſonders aber Kalk wirken dem Schimmeln
und Faulen entgegen denn die Früchte wachſen dann
langſamer werden auch weniger groß erhalten aber eine
viel feſtere Konſiſtenz

Jſt man infolge großer Dürre gezwungen die Erd
beeren in der Reifezeit zu gießen ſo entferne man von
der Gießkanne die Brauſe und laſſe das Waſſer ſo
zwiſchen die Pflanzen laufen daß Blätter und Früchte
ſo wenig wie möglich getroffen werden denn die Näſſe
iſt die beſte Beförderin jeder Pilzbildung Schimmel
und Fäulnis der ſchon angereiften Früchte rufen ſonſt
arge Verluſte hervor

Beobachtet man ſchimmelige Früchte ſo müſſen dieſe
ſofort wenn möglich mit einer Erdbeerpflückſchere ſorg
fältig abgepflückt und entfernt werden Man vermeide

beſen der nach dem Boden zu herabhing Der Abbé
wollte durch dieſe Vorrichtung die atmoſphäriſche Elek
trizität auffangen und den Pflanzen zuleiten über die
er den Metallbeſen aufhängen würde Er ſagt wörtlich

Man erhält auf dieſem Wege einen ausgezeichneten
Dünger den man ſozuſagen vom Himmel holt und der
außerdem den Vorzug hat kaum etwas zu koſten Trotz
dieſer Anpreiſung ging der Einfall des Herrn Abbé für
die Mit und Nachwelt völlig verloren

Erſt nach 65 Jahren fand Beckenſteiner den Mut mit
einem neuen Apparat zu ähnlichem Zweck hervorzutreten
der ſich von dem erſten dadurch unterſchied daß ſtatt
jenes Metallbeſens ein unterirdiſcher Leiter gewählt
wurde um die Elektrizität unmittelbar durch den Boden
den Pflanzen zuzuleiten Diesmal erregte die Sache
mehr Aufmerkſamkeit allerdings auch wiederum nur in
Frankreich wo verſchiedene Verbeſſerungen zur elektri
ſchen Pflanzenbefruchtung vorgeſchlagen wurden Jns
beſondere wollte man ein ganzes Netz von Kupferdrähten
in beſtimmter Tiefe in den Boden eingraben ehe die
Ausſaat oder die Einpflanzung der Gewächſe erfolgte

Wieder dauerte es länger als ein halbes Jahr
hundert ehe die Angelegenheit wieder aufgenommen
wurde aber ſeit etwa 10 Jahren iſt ſie auch nicht mehr
zur Ruhe gekommen Der Vorkämpfer dieſer neuen
Bemühungen iſt vor allen anderen der engliſche Phyſiker
Profeſſor Oliver Lodge geworden Er führte 1906
einen Verſuch in bedeutendem Umfang auf den Wunſch
von zwei engliſchen Landwirten aus Dazu diente eine
Dynamomaſchine die durch einen Petroleummotor von
2 Pferdeſtärken betrieben wurde Der Strom wurde
auf eine Spannung von 100 000 Volt umgeformt Das
Verſuchsgelände hatte eine Fläche von etwa 8 Hektar
und wurde mit 22 Maſten beſetzt die in 414 Meter Höhe
die Leitungsdrähte aufzunehmen hatten Von dieſen
hingen in Abſtänden von 10 Meter dünnere Drähte her
unter um den poſitiven Strom nach der Erde hinzu
leiten während der negative mit dem Boden ſelbſt ver
bunden wurde Ein Menſch der auf dieſem Felde
ſpazieren ging ſpürte die Elektrizität deutlich an einem
kribbelnden Gefühl in der Haut Nachts war ein
ſchwaches Leuchten der Drähte zu erkennen Das Feld
wurde teils mit Getreide teils mit Rüben und Tomaten
beſtellt Jm erſten Jahr ergab die Gerſte eine ſehr un
gleiche im zweiten Jahr eine um etwa zwei Fünftel ge
ſteigerte Ernte Auch die anderen Gewächſe zeigten eine
deutliche Verbeſſerung

rote Kiemen weißes Fleiſch und keinen üblen Geruch
haben Augen und Schuppen müſſen glänzend ſein

Rohes Obſt rohes Fleiſch ſchlecht geſchälte Kartoffeln
bergen die Gefahr in ſich daß wir mit ihnen Paraſiten
in unſern Körper einſchleppen ungeſchältes Obſt und
Beefſteak a la tartare ſind ſchon oftmals Urſachen einer
Krankheitsübertragung geweſen Schließlich noch ein
Wort über den Ort in dem die Speiſen zubereitet wer
den über Küche und Speiſekammer Hier ſind natürlich
Sauberkeit und Ordnung Grundbedingungen Durch die
praktiſche Verwendung von Drahtſtürzen und Glas
glocken durch Aufbewahrung in irdenen und ſteinernen
Gefäßen ſowie durch die wohlüberlegte Ausnutzung von
kaltem Waſſer zur Kühlhaltung mancher Vorräte und
Reſte laſſen ſich viele Schädlichkeiten vermeiden und es
wird gelingen ohne erhebliche Koſten alles in bekömm
lichem Zuſtand zu erhalten

Land wirtſchaft
Das Pflanzen des Tabaks Die Tabakspflan

zung geſchieht meiſtens Ende Mai bis Mitte Juni
und zwar dann wenn die Blätter der Sezzlingeünf dis ſechs Zentimeter lang ſind und der Boden

eucht genug iſt Ein frühzeitiges Setzen d h
chon in der zweiten Hälfte Mai iſt dem ſpäteren
Setzen n da die Pflanzen der ge
deihen und die Qualität in der Regel beſſer wird
denn die Pflanze profitiert mehr von der Sonnen
wärme Der Tabak liebt am meiſten einen n e
lockeren und kalkhaltigen Lehmboden Auf chweren
naßkalten Tonböden gedeiht er mangelhaft und
liefert auch auf dieſen ein ſchlecht brennendes Blatt
Bei genügender Düngung kann der Tabak aber auf
leichten Sand und Kiesböden noch gute Erträge
liefern Hinſichtlich der Fruchtfolge ſtellt der Tabakkeine beſonderen Anſordernngen dagegen verlangt

er einen ſorgfältig vorbereiteten gut pulveriſierten
Boden Von beſonderer Bedeutung iſt die Düngung
welche auf die Güte und Brennbarkeit des Tabaks
einen guten Einfluß ausübt Eine Düngung mit
gut verrottetem Rindviehmiſt im Herbſt oder im
eitigen Frühjahr ſagt dem Tabak am beſten zuHie u reifen Stickſtofftünger wie Abtrittsdünger

und Pferdemiſt ſind zur Tabaksdüngung
nicht beliebt weil ſie ein ſchlecht brennendes Blatt

gerüſte vor Unordnung
Das Düngen der Roſen mit künſtlichen Nähr

rer erweiſt ſich bei richtiger Anwendung derſelben als vorteilhaft indem auf dieſe Weiſe ein
kräftiger Wuchs und guter Blütenanſatz erzielt wird
Rohes Knochenmehl kommt hierbei h in Be
tracht es befördert ganz ungemein den Trieb und
iſt in dieſer Hinſicht den phosphorſäurehaltigen
Nährſtoffen vorzuziehen Am meiſten empfiehlt ſich
aber die Pottaſche Eine zweimalige Düngung da
mit während der Sommermonate ausgeführt hat
alle günſtigen Wirkungen zufolge die man überhaupt
von einem Düngemittel verlangen kann

Saponaria mnltiflora vielblumiges Seifen
kraut Ein überaus reichblühendes Sommergewächs
mit kleinen roten Blumen das zu Einfaſſungen be
nutzt wird und gleich an Ort und Stelle geſäet wer
den kann Auch auf friſchen Grabhügeln ſteht dieſes
Seifenkraut gut und bedeckt dieſe ganz mit ſeinen
vielen Zweigen und Blüten Die weißblühende
Varietät iſt dazu beſonders geeignet

Für ranhere Gegenden ſind als ſelbſtklam
mernder wilder Wein Vitis quinquefolig radi
cantiſſima und muralis ihrer Härte und ihres
ſtarken Wachstums wegen weit mehr zu empfehlen
als der oft ſehr empfindliche Ampelopſis Veitchii

Tier und Geflügelzucht
ff Die Druſe der Pferde Die Druſe in man

chen Gegenden Strengel oder Kehlſucht genannt iſt
ein fieberhafter anſteckender Katarrh der Luftwege
bei welchem die Drüſen des Kehlgangs in Eiterung
übergehen und aufbrechen Sie kommt ſowohl in
großen wie in kleinen Pferdebänden mit ziemlicher
Häufigkeit vor Junge ferde machen in der Regel
einmal dieſe Krankheit durch Ein großer Teil der
Pferde der dieſe Krankheit durchgemacht hat bleibt
dann lebenslänglich von ihr verſchont Manche
Pferde können aber auch mehrmals an der Drufe
erkranken wie die tägliche Erfahrung lehrt Wer
den junge Pferde von der Krankheit befallen dann
geht ſehr häufig ein recht erheblicher Prozentſatz
zugrunde Bei gutartigem Verlaufe ſind die Ver
luſte unter den erwachſenen Pferden nicht beträcht

liche Ludernde Aas und Fäulnis in geſundes wohl
ſchmeckendes Fleiſch umwandeln die Wäſſer reinigen
und in ſolchen Gewäſſern in denen Fiſche nicht mehr
gedeihen noch immer gute Ernten geben und ihre
Ernährung nahezu gar nichts koſtet Die ſchlechteſten
Waſſer Lachen Tümpel Weiher Sümpfe Moor
mit Krebſen Muſcheln und Aalen allenfa
Schleien und Karauſchen beſetzt geben mühelos all
jährlich geſicherte Ernten an Menſchen Fiſch und
Krebsnahrung und verwandeln ſolche Fieberluft er
eugende der Land und Forſtwirtſchaft im etebende Gewäſſer die oft Naſen und Augen belei

digen bei Erzeugung willkommener Nahrung in
glänzende herzerfriſchende Spiegel der Landſchaft

Aale freſſen Würmer Waſſerinſekten kleine
Schnecken Fiſchbrut Froſchlaich und kleine Fiſch
chen uſw Will man füttern und kann von ge
nannter lebender Nahrung nicht genug beſcha
ſo kann man ſich mit der Madenerzeugung helfen
Die einfachſte Methode beſteht in der Anbringung
von Weidenkörben über Waſſer auf Pfählen da
hinein man die madenbildenden Stoffe als Fleiſch
abfälle wertloſe Fiſche Kadaver aller Art gibt

Bienenwirtſchaft
Weißdornhecken üben auch auf die Bienenzuchk

einen ſchädlichen Einfluß aus Die Bienen werdez
durch den Genuß des Nektars und Blütenſtaubs von
Weißdorn betäubt ja krank und in ine Leben be
droht auch die Gute des Honigs leidet darunter

bedeutend 4Die Maikrankheit der Bienen kommt nament
lich bei trockener Witterung vor ſie kennzei
durch Flugunfähigkeit Sobald man dünnflüſſi
Futter reicht verſchwindet die Krankheit Sehr zu
empfehlen iſt es auch ſobald man die Kran
merkt mit Waſſer zu tränken dem einige Körn
Salz zugeſetzt ſind

Fenchtigkeit im Stock Wie jeder Jmker weiß
ſondert ein Bienenvolk in einer Stunde durchſchnitt
lich etwa 1 Gramm Waſſer ab Wird nun nicht
eine gute Läftung geſorgt ſo kann dieſe Feuchtig
dem ganzen Schwarm gefärlich werden Die 2
überziehen ſich mit Schimmel und werden morſchdabei haſtige Bewegungen durch welche die Sporen aus erzeugen Aehnlich wirkt auch der Chiliſalpeter und i Du z bilden den Grund FaulbrutenS J r S e gen a lich Nimmt aber die Duſe einen bösartigen und faul und bilden den Grund zu Faulbruder behandelten Tiere gelungen den infolge der tuberku den Schimmelpilzen geſchüttelt werden Sie werden Seitdem ſind ähnliche Verſuche in größerer Zahl das ſchwefelſaure Ammoniak weshalb auch dieſe in Charakter dann kann mehr als die Hälfte des Durch den Zutritt der Feuchtigkeit beginnt der

löſen Erkrankung eingetretenen Rückgang im Ernäh
rungszuſtand und in der Milchnutzung nicht nur zum
Stillſtand zu bringen ſondern vielmehr eine erhebliche
Beſſerung zu erzielen Jn Einzelfällen iſt ſogar völliges
Verſchwinden der Krankheitserſcheinungen beobachtet
worden Nach den gemachten Erfahrungen iſt die Aus
ſicht auf Erreichung einer Beſſerung um ſo größer je
früher das Verfahren eingeleitet wird Zuweilen emp
fiehlt ſich die ein oder mehrmalige Wiederholung der
Jwmpfung Wenn auch hochgradige Erkrankungsfälle ſich
zur Behandlung wohl nicht mehr eignen werden und die

nicht allzu hoch geſpannt werden dürfen
Verfahren bei der Bekämpfung der Tuber

dann vom Winde auf andere Früchte getragen ſiedeln
ſich dort an und breiten das Uedtl immer mehr aus
Auch berühre man den Schimmel nicht mit den Fingern
weil ſofort Pilzſporen daran haften bleiben die wir
dann bei Berührung geſunder Früchte ſofort auf dieſe
übertragen Jede angeſchimmelte Frucht wandert in
einen beſonderen am beſten an den Seiten geſchloſſenen
Behälter durch den der Wind nicht hindurchwehen kann
und wird vernichtet indem man ſie vergräbt verbrennt
oder mit Aſche überſchüttet Man werfe ſie ja nicht in
die Nähe der Beete Sie würden dort zu wahren Br
herden der Pilzſporen werden und das Uebel ungeheder
vergrößern

unternommen worden in Deutſchland namentlich vor
4 Jahren in der Gegend von Bromberg Selbſt
nach Argentinien iſt die elektriſche Pflanzenbehandlung
bereits gedrungen aber dort hat ſie ſich erſt recht wegen
der Koſtſpieligkeit keine feſte Anerkennung erobern
können Jedenfalls liegt jetzt ſchon eine umfaſſende Er
fabrung vor Nach einer Schätzung des Pariſer Cos
mos haben bisher 187 derartige Experimente ſtatt
gefunden von denen 42 mit Elektriſiermaſchinen 47 mit
galvaniſchen Säulen 29 mit galvaniſchen Elementen

wit Dynamos und 52 mit Luftelektrizität gearbeitet
haben

ſtärkeren Gaben nicht angewendet werden dürfen
wenn man eine beſſere und leicht verkäufliche Quali
tät produzieren will

Wann ſollen die Fenſter in Getreideſpeichernges net werden Jm Frühling und Herbſt müſſen

die Fenſter nachts geöffnet und tagsüber geſchloſſen
werden weil ſonſt feuchte warme Luft in den
Speicher dringt wodurch ſich nur zu leicht Tau auf
dem Getreide niederſchlägt Wenn kühle Luft durch
die e ſneten Fenſter in die warmen Räume der
ehe dringt ſo wird ſie erwärmt kann Wo
deſſen mehr Waſſerdampf aufnehmen wodurch die
Luft im Speicher trocken r wird

Beſtandes in einem Stalle ihr zum Opfer fallen
Dieſes iſt h dann der Fall wenn außer den
Drüſen im Kehlgange noch andere Drüſen des Kör
pers an dem Eiterungsprozeſſe teilnehmen Sehr
häufig wird die Druſe durch angekaufte Pferde in
einen Stall eingeſchleppt Es wäre deshalb ſehr
zweckmäßig angkaufte Pferde einige Zeit in einem
ſeparaten Raum womöglich in einem
ſtalle unterzubringen ferde die von der Druſe
befallen ſind dürfen zu keiner Arbeit mehr ver
wendet werden ſobald ſie Fieber haben traurig
ſind und den Appetit verlieren Werden derartige
Tiere noch zu ſchwerer Arbeit verwendet oder Er

offene Hoenig zu gären und erzeugt die Ruhr Der
ur Fütterung aufgeſpeicherte Pollen verdirbt unddie Brut erkrankt Die feuchte verdorbene l

bringt allerlei Krankheiten und Erkältungen m
ſich und kann ſo das ganze Volk zugrunde richtenAlſo muß der Jmker für ſtete reichliche Lüftung im

Stocke ſorgen u5Gegen Mäuſe in Bienenſtänden wird emp
len Naphthalin zwiſchen Körbe und Zifrer zu
ſtreuen Das Verfahren muß wöchentlich z
wiederholt wer die läſtige Plage beſeitigt
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